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Eine Für Alle
Das Linux Professional Institute Certification (LPIC) 
Programm wurde zu dem Zweck entworfen, die Kom-
petenzen von IT Professionals zu zertifizieren, die das 
Betriebssystem Linux und die dazugehörigen Tools 
einsetzen und administrieren. Das Programm ist 
Distributions-übergreifend. Es ist daher für alle 
bekannten und relevanten Linux Distributionen ein-
setzbar. Damit entspricht es den Herausforderungen, 
denen sich Linux Fachleute täglich stellen müssen. Im 
Normalfall wird von Ihnen verlangt, daß sie mit unter-
schiedlichen Linux Distributionen und heterogenen 
Umgebungen, und nicht nur mit einer einzigen, ganz 
bestimmten Distribution umgehen können.
Das LPIC-Programm ist standardisiert und hoch ent-
wickelt. Es folgt den Empfehlungen der Linux Standard 
Base und anderen bedeutenden Standards und profes-
sionellen Prüfungskonventionen. Zum Beispiel werden 
Job Task Analysen (JTA) durchgeführt, um herauszu-
finden, welche Aufgaben auf die spezifischen Anfor-
derungen in den Zertifizierungsstufen passen. Wie alle 
anderen LPI-Prüfungsentwicklungen wurde die JTA mit 
Hilfe von psychometrischen Techniken entwickelt, um 
die Prüfungsqualität sicher zu stellen.

Junior Level Linux 
Professional (LPIC-1)
Status: verfügbar in Englisch und Deutsch, die erste 
Ausgabe erfolgte im Januar 2000 und wird seither 
regelmäßig aktualisiert. Die nächste Aktualisierung 
wird zum April 2009 wirksam.
• Voraussetzungen: keine
• Anforderungen: Bestehen der Prüfungen LPI 101 

und LPI 102

Aufgabenüberblick:
Um die Stufe 1 zu bestehen, sollte man zu 
Folgendem in der Lage sein:
• Arbeiten auf der UNIX-Kommandozeile
• leichte Wartungsarbeiten durchführen: 

Benutzern helfen, Benutzer zu einem größeren 
System hinzufügen, Backup & Wiederherstellung, 
Herunterfahren & Neustarten

• Installation und Konfiguration einer Workstation 
(X eingeschlossen) und Verbindung zu einem LAN 
und/oder einem Einzelrechner mit Modem 
herstellen

Intermediate Level Linux 
Professional (LPIC-2)
Status: verfügbar in Englisch und Deutsch, die erste 
Ausgabe erfolgte im August 2001 und wird seither 
regelmäßig aktualisiert. Die nächste Aktualisierung 
wird zum April 2009 wirksam.
• Voraussetzungen: Sie müssen eine aktive 

LPIC-1-Zertifizierung besitzen
• Anforderungen:  Bestehen der Prüfungen LPI 201 

und LPI 202
Um die Stufe 2 zu bestehen, sollte man zu Folgendem 
in der Lage sein:
• Verwalten einer kleinen bis mittelgroßen Website
• Planen, Implementieren, Warten, Sichern und 

Fehlersuche in einem kleinen gemischten 
Netzwerk (MS, Linux), dies beinhaltet: 
• LAN Server (Samba) 
• Internet Gateway (Firewall, Proxy, Mail, News) 
• Internet Server (Webserver, FTP-Server)

• Assistenten beaufsichtigen
• Beraten der Unternehmensleitung beim Kauf von 

Automations- und IT-Systemen

Aufgabenüberblick in Schlagworten: 
Linux Kernel, System Startup, Filesystem, System 
Maintenance, System Customization and Automation, 
Troubleshooting, Networking Configuration, Mail & 
News, DNS, Web Services, Network Client Manage-
ment, System Security, Network Troubleshooting

Aufgabenlisten, Beispielfragen und detaillierte 
Lernziele sind Online unter dem Titel “Das LPIC- 
Programm” unter folgender URL zu finden:
http://www.lpi.org/en/lpi/english/ 
certification/the_lpic_program

Senior Level Linux 
Professional (LPIC-3)
Status: Die Core-Prüfung 301 und die erste Spezial-
prüfung, Gemischte Umgebungen, 302, sind in 
Englisch seit Januar 2007 verfügbar. Die zweite 
Spezialprüfung, 303, Security, soll ab März 2009 
ausgeliefert werden.
Fünf Spezialprüfungen sind als zusätzliche 
Prüfungsthemen zur LPIC-3 „Core“-Zertifizierung 
vorgeschlagen worden. Diese beinhalten gemischte 
Umgebungen, Sicherheit, Hochverfügbarkeit und 
Virtualisierung, Web und Intranet, Mail und 
Messaging. Nach der Roadmap des LPI soll in jedem 
Jahr eine weitere dieser Spezialprüfungen ausgeliefert 
werden.
• Voraussetzungen: Sie müssen eine aktive LPIC-2-

Zertifizierung besitzen
• Anforderungen:  Bestehen der Prüfung LPI 301 für 

die LPIC-3-„Core“-Zertifizierung und Bestehen 
jeder weiteren Spezialprüfung, LPI 302, 302 usw., 
für die jeweilige Spezialzertifizierung. Im Unter-
schied zu LPIC-1 und LPIC-2 ist zu beachten, daß 
schon eine bestandene Prüfung zu einer 
Zertifizierung führt, wobei die Prüfung LPI 301 
eine zentrale Stellung einnimmt.
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